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schlag auF schlag

Marian-Jan Olejnik von der LG Ess-
lingen/turnerschaft siegte beim
Halbmarathonlauf inWelzheim über
die Distanz von 21,1 kilometern in
1:27:10 stunden in der altersklasse
M 55. Winfried Henrich belegte in
1:34:30 stunden den dritten platz in
der altersklasse M 55. salvatore
Gangi wurde in 1:37:17 stunden
Zweiter in der altersklasse M 60.
Wolfgang schmidt (M50) lief 1:30:17
stunden, Johannes Hopp (M 50)
1:38:46 stunden, Manfred Bubeck
(M 55) 1:44:48 stunden undWerner
Hartig (M 50) 1:48:00 stunden.

BetrieBssport

Fußball
Stadtverwaltung imBezirkspokal-Fi-
nale
Festo Berkheim – Stadtverwaltung
Esslingen 1:2 (0:1). In einem engen
Match schossen arben (15.) und
Beuck (58.) die Gäste in Führung,
der anschlusstreffer durch karacay
(90.) kam zu spät.
Ergebnisse in der Bezirksmeister-
schaft:Mahle stuttgart – stern stutt-
gart 0:2, stern stuttgart – EnBWEss-
lingen 2:2, Festo Berkheim – alca-
tel-Lucent stuttgart kampflos 3:0,
EnBW Esslingen – Mahle stuttgart
3:0.

scorpions mit
kantersieg

Saarbrücken (red) – Mit einem über-
zeugenden 54:33-sieg bei den saar-
land Hurricanes festigten die stutt-
gart scorpions ihre tabellenführung
in der German Football League
(Gruppe süd) und gehen so mit fünf
siegen aus fünf spielen in die mehr-
wöchige EM-pause.
Während das Hinspiel noch eine
knappeangelegenheit war, überroll-
ten die skorpions ihren Gegner im
saarbrücker Ludwigspark in der ers-
ten Hälfte regelrecht. 40:13 lautete
die Führung zur pause.
In der zweiten Hälfte mühten sich
die Hurricanes zwar nach kräften,
doch kamen sie nie mehr als auf 14
punkte heran. Mit der Leistung der
offensive sehr zufrieden zeigte sich
HeadCoach Jemil Hamiko, während
er von seiner abwehr ein paar
punkte weniger für den Gegner er-
hofft hatte. Jedoch dürfte dies auch
dem Umstand geschuldet sein, dass
in simon Beuttler und Corey Chap-
man zwei wichtige stützen verlet-
zungsbedingt ausgefallen waren.

drei titel für die
kunstradfahrer

Haigerloch (rs) – Die kunstradsport-
ler des radsportkreises Esslingen ha-
ben bei den württembergischen
Meisterschaften der schüler drei
Meistertitel sowie weitere podest-
plätze eingefahren.
Lena kling vom rV Bonlanden
wurde im 1er kunstfahren schüle-
rinnenU 15württembergischeMeis-
terin und qualifizierte sich für die
deutschen Meisterschaften. Linnea
Härtel (Wendlingen) wurde siebte.
Ebenfalls die teilnahme an den deut-
schen titelkämpfen sicherte sich das
Denkendorfer Quartett Marie
ament, tamara richter, LeonieWe-
ber und Julia Wörner im 4er kunst-
fahren der schülerinnen U 15. auch
die erste 4er Einradmannschaft U 15
aus Denkendorf (Leonie Weber, Ju-
lia Wörner, klara Bayer und Cara
Brujmann) erreichtemit ihremMeis-
tertitel den sprung zur deutschen
Meisterschaft. team Denkendorf II
(antonia Wetzel, Hannah Leutgeb,
sarah pudimat und Eva obergöker)
belegte den neunten platz.
Vizemeisterin im 1er kunstfahren
der schülerinnen U 13 wurde Melia
Niedermayer vomrkVDenkendorf.
Niedermayer fehlten nur 1,8 punkte
zum Meistertitel. auch sie hat sich
für die deutscheMeisterschaft quali-
fiziert. stella rith (Bonlanden)
wurdeNeunte,MonaHäusel (Wend-
lingen) belegte den 15. platz.
Den Vizemeistertitel sicherte sich
auch das Denkendorfer Duo annice
Niedermayer und alina Freisler im
2er kunstfahren der schülerinnen
U 15. pech für das Duo, dass der
mögliche Meistertitel durch eine
falsch eingereichte kür verloren
ging. Die Wendlingerinnen Linnea
Härtel und Johanna koch belegten
den sechsten platz. Justus Heisrath
vom rV Bonlanden wurde im 1er
kunstfahren schüler U15 mit der
Bronzemedaille belohnt. seine
schwester olivia Heisrath legte im
1er kunstfahren schülerinnen U11
nach undwurde Vizemeisterin. Lena
Leutgeb (Denkendorf) erreichte den
neunten platz, Leonie Drews (Den-
kendorf) den 14. platz.
Im 1er kunstfahren schüler U13 be-
legte derDenkendorfer rubenGeyer
platz vier.

marcel Drewes beendet erfolgsserie von Rolf Oswald
Der pilot des aMCMittlerer Neckar holt sich in Ilvesheim den ersten sieg seiner karriere

Ilvesheim (red) – Eine faustdicke
Überraschung gab es beim fünften
Lauf zur württembergischenMeister-
schaft im ADAC-Automobilturnier-
sport.Marcel Drewes vomAMCMitt-
lerer Neckar beendete die dreijährige
Erfolgsserie seines Teamkollegen
Rolf Oswald und holte sich in Ilves-
heim den ersten Sieg seiner Karriere.
Hinter Hans-Peter Sahr (MSCDürrn)
belegten Rolf und Klaus Oswald die
Ränge drei und vier.

Im ersten von drei Wertungsdurch-
gängen blieb mit Marcel Drewes
auch nur ein einziger starter ohne
Fehler und übernahm damit klar die
Führung. Im zweiten Umlauf vertei-

digte der polo-pilot seine spitzen-
position, allerdings verkürzte der
amtierende deutsche Meister rolf
oswald nach Laufbestzeit seinen
rückstand auf 1,05 sekunden.
Im Finallauf behielt der Nachwuchs-
fahrer des Esslinger teams die Ner-
ven. Mit seiner dritten fehlerfreien
runde an diesem tag baute Marcel
Drewes seinenVorsprungwieder aus
und gewann mit einer Endzeit von
2:56,01Minuten den erstenMeister-
schaftslauf seiner karriere. rang
zwei ging nach 2:59,54 Minuten an
den südbadischen Meister Hans-pe-
ter sahr, während rolf oswald nach
einem Fehler und damit verbundener
strafzeit mit 3:04,10 Minuten auf

den Bronzerang zurückfiel. Damit
endete auch seine dreijährige sieges-
serie in der württembergischenMeis-
terschaft. klaus oswald verbesserte
sich im dritten Durchgang noch auf
den vierten rang und verwies Lokal-
matador thomas Grambitter auf
platz fünf. Die hervorragende team-
leistung des aMC Mittlerer Neckar
vervollständigten ralfWucherer und
Christian oswald auf den positionen
sechs und sieben. In der Frauenwer-
tungmusste sich Jutta karls der deut-
schen Meisterin kornelia Günther-
sahr um 2,6 sekunden geschlagen
geben und wurde Zweite.
In der Gesamtwertung um die würt-
tembergische Meisterschaft domi-

niert der aMCMittlerer Neckar ein-
deutig das Geschehen. rolf oswald
strebt nach fünf von sieben Läufen
mit 97 punkten einer titelverteidi-
gung entgegen. Dahinter folgen mit
klaus oswald (77 punkte), Marcel
Drewes (66), Christian oswald (65)
und ralph Wucherer (51) vier wei-
tere Fahrer des Esslinger teams.
In der Gruppe B gingen sandra Fi-
lipzik und sabrina Däuble für den
aMCan den start undwurde sechste
beziehungseise siebte. In der Frau-
enwertung bedeutet dies einen über-
legenen Doppelsieg vor Heike kess-
ler vom rkV Lomersheim. Hartmut
kälberer (MsC Deizisau) belegte
rang fünf.

Verstärkung der olympischen art
der sV ostfildern gewinnt die frühere weltklasse-turnerin steliana nistor als trainerin

Von Frank Hagenauer

Ostfildern – Die szenerie wirkt nicht
außergewöhnlich. In einer Halle der
sportschule ruit üben zwei Dutzend
kinder in zwei bis drei Gruppen Ge-
rätturnen. Drei trainer sind dabei,
zwei junge Frauen und einMann. Bei
der kleineren der beiden Frauen fällt
allenfalls auf, dass sie ihre deutschen
kommandos mit osteuropäischem
akzent ruft. ansonsten unterschei-
det sich ihre trainingsarbeit kaum
von jener der kollegen. sie demons-
triert Übungen, geht den kindern zur
Hand, weist ihnen die richtigen kör-
perstellungen, gibt immer wieder
anweisungen. Es sieht aus, als würde
sie all das schon lange machen beim
sV ostfildern, aber steliana Nistor
ist dort erst seit MitteMai angestellt.
Vor allem aber ist sie eine olympia-
Bronzemedaillengewinnerin von
2008 (team-Wettbewerb), eine
zweifache Vize-Weltmeisterin von
2007 (Mehrkampf und schwebebal-
ken) und eine Europameisterin von
2008 (team-Wettbewerb). Eine frü-
here Weltklasse-turnerin als Coach
beim sV ostfildern, wie das?
Die kontaktaufnahme an sich ist
schnell erzählt. Ein Bekannter habe
denostfildernern eingeflüstert, dass
Nistor zu haben sein könnte, berich-
tet sVo-Cheftrainer Fayad sultan.
Über den Facebook-account der
24-Jährigen kamen beide seiten ins
Gespräch. Nistor hat 2008 mit 19
Jahren wegen körperlicher schwie-
rigkeiten undMotivationsproblemen
ihre aktive turn-karriere beendet,
danach ein sport-studium in ihrer
Heimat rumänien absolviert und
dann eine trainer-Laufbahn einge-
schlagen, zuerst in Norwegen. Dort
wurde sie aber nicht dauerhaft glück-
lich und war wieder auf der suche.
Genau wie die ostfilderner.
Der erst 2010 gegründete sVo, der
bereits talent-stützpunkt des Deut-
schen turner-Bundes ist, befindet
sich aufWachstumskurs. Der Verein
will dauerhaft zweigleisig fahren und
sowohl den Breiten- als auch den
Leistungssport professionell abde-

cken.Mittelfristig soll auch der Liga-
Betrieb ausgeweitet werden. Das
Männer-team des sVo ist gerade in
die Landesliga aufgestiegen, ein
Frauen-team soll irgendwann auch
gemeldet werden. sultan und seine
kollegin Janina schumbera, beide
Diplom-sportlehrer, benötigten an-
gesichts des üppigen pensums eine
Verstärkung – diese heißt nunNistor.
„Wer nach ganz oben will, braucht
auch top-trainer“, sagt der Vereins-
vorsitzende Volker stark.
Nistor hat die leistungssportorien-
tierte trainingsgruppe übernommen,
während schumbera die Breiten-
sportler betreut. „Bisher läuft es op-
timal mit ihr. sie ist genau die rich-
tige person bei uns“, sagt sultan über
den start der Zusammenarbeit mit
Nistor. Er verheimlicht aber nicht,
dass es auch noch Eingewöhnungs-
probleme gibt. „Die kinder verste-
hen den Wechsel noch nicht ganz,

das braucht noch Zeit“, sagt sultan.
Nistor selbst muss ihre sprachkennt-
nisse noch verbessern. abgesehen
davon wirkt die rumänin aber be-
reits gut integriert. Die 24-Jährige
macht einen motivierten und unbe-
kümmerten Eindruck. Nein, es sei
kein problem für sie, sich in dem
fremden Land zurechtzufinden, ver-
sichert sie auf Englisch. Ihre Familie
wirdwohl in rumänien bleiben, aber
einsam fühle sie sich nicht. „Ich habe
alles, was ich brauche. Ich fühlemich
gut hier.“ Es sei ihr traum gewesen,
nach stuttgart zu kommen. Die
schwaben-Metropole hat während
der turn-WM 2007 einen starken
Eindruck bei ihr hinterlassen, und
ein zehntägiges probetraining hat sie
im april vom sVo überzeugt.
Noch nicht geklärt ist die langfristige
Finanzierung des projekts. Der sVo
kann die trainer-Gehälter nicht auf
Dauer nur aus Mitgliedsbeiträgen

und kleinspenden finanzieren und
will sich daher auch nach sponsoren
umschauen. „Ein konzept ist auf den
Weg gebracht“, sagt stark.
Nistor wirkt gewillt, lange in ostfil-
dern zu bleiben. Jeden tag ist die
1,49 Meter kleine Ex-Weltklasse-
athletin in der Halle in ruit aktiv.
„turnen ist mein Leben“, betont sie.
Will sie es als trainerin mit einem
ihrer ostfilderner schützlinge auch
mal zu internationalenMeisterschaf-
ten schaffen? „Daran denke ich, ja“,
sagt Nistor. „aber dafür müssen wir
noch hart arbeiten.“
stark plädiert dafür, kinder langsam
aufzubauen und nicht auf schnelle
Erfolge aus zu sein. „Unser Blick
geht auf alle Fälle in richtungolym-
pische spiele,Welt- und Europameis-
terschaften“, unterstreicht stark den
hohen anspruch des sV ostfildern.
Ein anspruch, zu dem die trainerin
Nistor gut passt.

steliana nistor führt den turn-kindern des sv ostfildern vor, wie sie springen sollen. Worauf es ankommt, weiß die erfah-
rene rumänin zur genüge. Foto: rudel
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erster sieg für den hce
Esslingen (red) – am 8. spieltag der
2. Hockey-Verbandsliga haben die
Männer des HC Esslingen den ersten
saisonsieg eingefahren. Vor heimi-
schem publikum gewann der HCE
mit 2:1 gegen den HC suebia aalen
und sammelte wichtige punkte für
den klassenverbleib. Esslingen star-
tete selbstbewusst und erarbeitete
sich zahlreiche Chancen, die aber
ungenutzt blieben. Die Überlegen-
heit des HCE zahlte sich in der 13.
Minute aus. Nach einemZuspiel von
Björn Haller traf Hannes kielmeyer
zum 1:0. Nick Bielesch erhöhte per
strafeckenvariante auf 2:0 (20.).
Nach dem seitenwechsel wurde aa-
len mutiger und belohnte sich in der
50.Minutemit demanschlusstreffer
zum 1:2. aalen drängte auf denaus-
gleich, doch die abwehr des HCE
hielt bis zum schlusspfiff.

tVn schafft es nicht
Ostfildern (red) – Die weibliche
Handball-a-Jugend des tV Nellin-
gen ist in der Qualifikation zur Bun-
desliga ausgeschieden. Der tVN
musste auf einige spielerinnen ver-
zichten und verlor alle vier spiele
der Qualifikation. GegenWörth gab
es eine 15:25-Niederlage, Frisch auf
Göppingen musste sich das Filder-
team mit 12:24 beugen. Nellingen
unterlag sulzbach mit 17:22 und ge-
gen Ismaning mit 12:22.

Bäuerle läuft rekord
Oordegem/Belgien (pk) – Der kön-
gener Leichtathlet Denis Bäuerle lief
beim großen internationalen Läufer-
meeting in oordegem einen neuen
kreisrekord über 800 Meter. Der
25-Jährige bewältigte die strecke in
1:49,39 Minuten. allein über die
800-Meter-Distanz waren 180 Läu-
fer am start. Bäuerle, der im C-Lauf
eingeteilt war, ging das hohe tempo
von Beginn an konsequent mit und
verbesserte als Dritter seinen eige-
nen kreisrekord von 1:49,45 Minu-
ten aus dem Jahre 2011.

starke senioren
Löffingen (pk) – Bei den baden-würt-
tembergischen Leichtathletik-Meis-
terschaften der senioren gab es viele
titel für athleten aus der region Ess-
lingen. In der altersklasse M 40 ge-
wann armin rana ray (LG Filder)
den 400-Meter-Lauf in 55,28 sekun-
den. Dritter wurde klaus Unger (tV
Hochdorf/58,47). In der klasseM 55
siegte Manfred krüger (LG Filder)
über die 100 Meter Hürden (17,73).
ImHochsprungwurde er Zweitermit
1,45 Meter. In der klasse M 60
wurde Günther Lippold (LG Filder)
Zweiter über 800 Meter in 2:42,29
Minuten und über 1500 Meter
(5:22,13). Die 5000 Meter gewann
er in 19:35,25 Minuten. thomas
rauch (LG Filder) gewann den stab-
hochsprung mit 2,80 Metern. silber
in der klasse M 60 gab es für Gert
Brenner mit 13,35 sekunden über
100 und 27,39 sekunden über 200
Meter. In der klasseM 65 siegteNor-
bert schenzle (LG Filder) über 100
Meter (14,29). In der klasse M 70
wurde Günther Weber (LG Esslin-
gen) im speerwurf mit 26,55Metern
Dritter. In der klasse M 75 gewann
Frankknäringer (tsGEsslingen) das
5000-Meter-Bahngehen in 36:40,20
Minuten. angelika Holdeer (LG Fil-
der) gewann in der klasse W 55 die
titel im kugelstoßen (9,47 Meter)
und im Diskuswerfen (24,12).

Der tsv neuhausen, hintere reihe von links: physiotherapeut FlorianMüller, trainer Jörg ebermann, trainer henning rich-
ter, Fabian kornmann, hauke Brinz, yannik Maier, Johannes hauber, Jean-pierre tarnowsky, christoph klusch; vordere
reihe von links: Betreuerin susan Zsoter, louis tuscher, yannik heetel, Fabio Breuning, sebastian arnold, rene Mltschok
andreas kohler, David klauke, henrik kränzler, yannik Weber, lukas Fischer, Jochen Fuchs. Foto: kehle

Mannes/Bläsi
bleiben erstklassig
Esslingen (rs) – stefan Mannes und
Max Bläsi haben es geschafft. Die
radballer des Bundesligisten rC
oberesslingen haben am letzten
spieltag die noch notwendigen
punkte eingefahren und spielen auch
nächstes Jahr weiterhin in der höchs-
ten spielklasse.
Die oberesslinger mussten im Fern-
duell mit dem sV Nordshausen un-
bedingt punkten, um dasMinimalziel
klassenverbleib aus eigenen kräften
zu schaffen. Gegen den tabellenfüh-
rer Gärtringen ging der rCo in der
dritten Minute in Führung, musste
aber schon im Gegenzug den aus-
gleich hinnehmen. Nach demWech-
sel spielten Bläsi/Mannes nervös und
unterlagen mit 1:5. Gegen obern-
feld II musste unbedingt gepunktet
werden, um nicht frühzeitig alle
Chancen zu verspielen. oberesslin-
gen lag zur pausemit 2:0 vorne, kas-
sierte den Gegentreffer zum 1:2 und
erhöhte auf 3:1. obwohl obernfeld
noch das 2:3 gelang, brachten Bläsi/
Mannes die Führung über die Zeit
undmachten einen großen schritt in
richtung klassenverbleib.
Nachdem der Nichtabstieg durch die
Ergebnisse des parallelspieltages zu
diesem Zeitpunkt feststand, wagten
die oberesslinger gegen obernfeld I
etwas mehr, unterlagen jedoch mit
1:4. Die letzte Begegnung gegen Eh-
renberg war nun bedeutungslos.
Mannes/Bläsi verloren mit 4:5. Das
schmerzte jedoch nicht mehr, der
klassenverbleib war gesichert.

deizisau und ruit
mit unentschieden
Esslingen (red) – Die Fußball-Frauen
des tB ruit (3:3 gegen den 1. FC
sternMögglingen) und des tsVDei-
zisau (1:1 bei Eintracht kirchheim)
kamen am letzten spieltag der re-
gionenliga über Unentschieden nicht
hinaus. Deizisau belegt in der ab-
schlusstabelle platz fünf, ruit rang
sechs.

TB Ruit – Mögglingen 3:3
ruit geriet in der 20.Minute in rück-
stand, doch kurz darauf erzielte san-
dra reimann per kopf den aus-
gleich. Zehn Minuten später gelang
reimann das 2:1. Doch Mögglingen
konterte unmittelbar und glich zum
2:2 aus. In der 65. Minute gelang
Mögglingen das 3:2. Fünf Minuten
vor schluss erzielte sally Griese den
treffer zum 3:3-Endstand.

SV Kirchheim – TSV Deizisau 1:1
Der tsV Deizisau musste sich zum
saisonabschluss mit einem 1:1 beim
sV Eintracht kirchheim begnügen.
Dennoch verteidigte Deizisau rang
fünf. Deizisau ging durch alexandra
Berner in der 62.Minute in Führung.
In der 82.Minute erzielte kirchheim
durch Julia Müller den ausgleich.
Für Deizisau wäre sicher mehr drin
gewesen – das teammusste aber er-
satzgeschwächt antreten.

aufstieg in die bundesliga geschafft
Die a-Jugend-Handballer des tsV Neuhausen setzen sich in der Qualifikation durch

Neuhausen (red) – Die A-Jugend-
Handballer des TSV Neuhausen ha-
ben sich für die Bundesliga qualifi-
ziert.

In der letzten Qualifikationsrunde
auf süddeutscher Ebene besiegte
Neuhausen in der Gruppenphase die
HsG schmiden-oeffingenmit 19:17
und den tus schutterwaldmit 24:14.
Im Finale traf das Filder-team auf

den VfL Günzburg, der nach einem
harten kampf mit 22:19 nach Ver-
längerung bezwungenwurde. Damit
war der aufstieg in die Bundesliga
perfekt.
In der mit über 450 Zuschauern gut
gefüllten Egelseesporthalle hatten
die Gastgeber es lange Zeit selbst in
der Hand, die partie vorzeitig zu ih-
renGunsten zu entscheiden, retteten
sich aber am Ende der regulären

spielzeit sekunden vorabpfiff durch
einen Wurf von Johannes Hauber
glücklich in die Verlängerung. Bei-
den teamswar der kräfteverschleiß
anzumerken und so entwickelte sich
zunehmend ein hochdramatisches Fi-
nale auf augenhöhe In der Verlän-
gerungwurde der Erfolg mit kampf-
geist erzwungen und war über die
gesamte spielzeit betrachtet auch
hochverdient.

Ossi
Rechteck


